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I. ©eftton für Vefdjaffung non Arbeits»
gelegenfjeit. ®te ©eftton befaßt fiel) mit ber Vor»
bereitung uitb ber Drganifation ber in baS ©ebiet ber
©cbaffung oott Arbeitsgelegenheiten entfallenben ©ätig»
feit bes VunbeS, inforoett berartige Aufgaben (5. 58. Ver»
forgung mit "Jlohftoffeti, ©orge für ben Abfat) oott itt
bttfirteilen ttttb lanbwirtfdjaftlic£)en ©rjeugniffen) nicf)t
bereite buret) nnbere AmtSftelten erfüllt merbett.

II. ©eftiott für ArbeitSoermittlung. ®te
©ef'tion forgt für bte jweefmäfjige StuSgeftattung be§

2IrbeitSna<f)weiSbienfteS unb wirft gegenüber bett be»

ftefjenben öffentlichen unb prioaten VermittlungSftetten
als Zentrale. ®ie ©ef'tion fantt bie Vermittlung oott
Arbeitsgelegenheit ctucf) felbft betreiben. @S fantt if;r
ber Arbeitsnachweis für bas buret) bett Abbau ber friegS»
wirtfdjaftlichen ©teilen beS VunbeS befcl)äfttgungSlo§
werbenbe AuShülfSperfonal übertragen merbett.

Iii. ©eftton für Unterftütjungsmefett. ©er
©eftion fonimt inSbefonbere bte Vorbereitung unb Ve=

hanblung ber beut Vttnbe aus bett VunbeSrat§befcl)lüffen
nom 5. Attgufi 1918 betreffenb bie jyürforge bei Arbeits»
lofigfeit in inbuftrielten ttttb gewerblichen betrieben unb
nom 14. SUärj 1919 betreffenb bie fyürforge bei Arbeits»
lofigfeit oott Angeftellten ermaebfettben Aufgaben 51t.

Auel) fantt fiel) bie ©eftion mit ber fyörberttng non aufjer»
halb jenen beiben VuitbesratSbefchlüffen nor ftcf) gebenbett
öffentlichen ober prioaten tpülfSal'ttonen für Arbei.Slofe
befaffen. ferner beforgt bie ©eftion baS UnterftütjungS»
roefen für nom Vunbe entlaffeneS ^erfonat, baS feilte-
Arbeitsgelegenheit finbet.

3e nach VebürfitiS fönnett bttref) Verfügung bes

VotfSmirtfcbaftSbepartementS weitere ©eftionen gefefjaffen
ober bie fyttnftionen ber beftebenben erweitert ober Der»

ringert tuerben.
Art. 4. ®aS Amt unb feine ©eftionen formen mit

eibgenöffifcEjert AmtSftelten, fantonalen ttttb fomntuitaleii
Vef)örbett, foroie mit Drganifationen unb prioaten bireft
Derfefjrett. Vebörbett, Drganifationen unb 8priuat-e ftnb
gehalten, beut Amt unb feinen ©eftionen alle fadjbien»
lieben Ausfüitfte 51t erteilen.

Art. 5. gür bie AttftellungS» unb VefolbuttgSoer»
bältniffe bes ©ireftorS uitb ber übrigen Veamten unb
"Angeftellten beS Amtes fittb bie Verorbnung uont 7. Sftai
19Î8 betreffenb bie Aufteilung oott AuSf)ü'lf§perfonal itt
ber VunbeSoermaltung unb bie weitem über ba§ tperfonal
ber aufjerorbentlidjen Abteilungen 00m VuttbcSrat ober
oont VoIfSroirtfcbaftSbepartement erlaffenen Anorbnungett
mafjgebenb.

Art. 6. ©as fchweijertfclje Voll'SwirtfdjaftSbeparte»
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htöehisste Leistungsfähigkeit.

ment wirb mit ber ©urchfüljrung biefeS VunbesratSbe»
fcbtuffeS beauftragt unb ift ermächtigt, bie notmenbigen
AuSfüfjrungSbeftimmungen ttttb ©injefoerfügungen ju
erlaffen.

Art. 7. ©tefer Vefd)Iuf3 trat am 24. 9Jlärj 1919
in Kraft.

flusslcllungswesen.
(titte AuSfteUung fiir fyricöljoffttnff. (9Jlitget.) ®ie

Arcfjiteften ber ©et'tion SBaabt beS ©chweij. Ingenieur»
unb Arcbiteften»Vereins unb ba§ „Oeuvre" (SBerfbunb)
organifieren itt Sauf a une eine AuSfteltung für fyrteb»
boffunft. ©iefelbe wirb am 15. September 1919
eröffnet unb bauert einen "Aïonat. ©aS Unternehmen
ftctjt unter bent patronat bes KantonS ißaabt ttttb ber
©tabt Saufanne, welche bett prächtigen "flarf „Mon Pte-
pos" jur Verfügung ftellt.

©te AuSftettung foil etiles enthalten, waS in fünft»
lerifcfjer £nnftd)t ben ©otenfutt betrifft, ©ie foil eine
grofje ßafyl oott Künftler, ,;jetd)tter, Vifbhauer uitb .Staub»
werfet' jur 9Jlitarbeit anregen.

Anmelbttngcn nimmt entgegen Sperr ferret, secré-
taire de l'Oeuvre. Casino de Montbeuon, Saufantte.

©S ift beabfichtigt, Anregung für eine beffere ©e=

ftaltuitg ttnferer fyricbi)öfe ju geben. Sitte befonbere Ab»
teitung wirb gute alte Veifpiele nor Augen führen, mäh»
reitb bie Künftler ttttb Spaitbmcrfer in einer zweiten Ab»

teitung .Qextgniê ablegen füllen oott guten neuzeitlichen
9Jletl)oben ttttb oott frifdfer f'ünftler ifcher SeiftungSfäbigfeit.

©0 werben Vebörbett unb tßublifum aufnterffant
werben auf bie Sßßege unb Vcittel, bie einer würbigen
AuSgeftattung ber $riebf)öfe eigen fein füllen.

§ol^sülarft&ertd)te.
®ic .vtolzpreifc im Dbevtoggcnöurg ftnb wie baS

„Aßochenbl." 51t berichten weif), teilweife im ©infeit be=

griffen. ©0 mürbe biefer ©age Saughofj auS ben KreiS»
alpen Krummenau=9lej)lau 40—50 An unter beut (pöchfi»
preife nom festen ..fterbft erfteigert. ®a§ Vrennfjotz ba=

gegen ift immer noch begehrt unb im greife hoch- ®er
Kohlenmangel befiehl eben nod) weiter.

Uerscbiedenes.

f ©actjDccfcnneiftcv unb 3ct)inDetfa&rifant i|3cler
Srf)är»Sicgcittl)alcr in SRottjrift (Aargau) ftarb nach
langem Seiben am 22. 9Jlärz im "Alter oott 59 fahren.

f Sctjrcinermeiftcr ^ofef iKitter in «Stein ("Aargau)
ftarb ant 14. 9)1 ärz im "Alter uon 43 fahren.

f ©tetnljancrmeiflcr gofua ©iragcr»©tcigcv in
Eberwintcrtljitr ftarb am 22. 9Jlärz im Alter oott
45 fahren an ber ©rtppe.

f ©djmicbmeiftec fyrit) .Kiiiicr»2ri)itpptfier in Seen
bei "Ißinter(l)ur ftarb am 22. SJlärj im 56. AtterSjahr
an ber ©rippe.

f ällobcllfcf)rcinermcifier Qafoö ,Krci$»®liilUjaupt
in tülaltenbad) bet "4ßiutert()ur ftarb ant 22. MHär) int
Alter oon 56 fahren.

"AlicrS- tttiö 3;nualii)enucrftd)crung. Allgemeine
VoItSnerficherung. )jn ber ©itjung Dom 20. SJlärj
fetjte bie ©rpertenfomtntntoit in erfter Sinte bie Veratung
über 91atur unb Umfang ber RitualibitätSoer»
f t cl) e r tt n g fort, ©egenüber beut Antrage, auch für bie

3nralibitätvwerftcherung ba§ allgemeine Dbligatorium
Dorjufchlagen, würben oerftfjiebene Anträge auf ©in»

Zllustr. fchwetz Handw -Zeitung („Meisterblatt") Nr, 5 Z

s, Sektion für Beschaffung von Arbeits-
gelegenheit, Die Sektion befaßt sich mit der Vor-
bereitung und der Organisation der in das Gebiet der
Schaffung von Arbeitsgelegenheiten entfallenden Tätig-
keit des Bundes, insoweit derartige Aufgaben (z. B. Ver-
sorgung mit Rohstoffen, Sorge für den Absatz von in-
dustriellen und landwirtschaftlichen Erzeugnissen) nicht
bereits durch andere Amtsstellen erfüllt werden,

II. Sektion für Arbeitsvermittlung. Die
Sektion sorgt für die zweckmäßige Ausgestaltung des

Arbeitsnachweisdienstes und wirkt gegenüber den be-

stehenden öffentlichen und privaten Vermittlungsstellen
als Zentrale, Die Sektion kann die Vermittlung von
Arbeitsgelegenheit auch selbst betreiben. Es kann ihr
der Arbeitsnachweis für das durch den Abbau der kriegs-
wirtschaftlichen Stellen des Bundes beschäftigungslos
werdende Aushülfsperfonal übertragen werden,

lil. Sektion für Unterstützungswesen. Der
Sektion kommt insbesondere die Vorbereitung und Be-
Handlung der dein Bunde aus den Bundesratsbeschlüsfen
vom 5, August 1918 betreffend die Fürsorge bei Arbeits-
losigkeit in industriellen und gewerblichen Betrieben und
vom 14, März 1919 betreffend die Fürsorge bei Arbeits-
losigkeit von Angestellten erwachsenden Aufgaben zu.
Auch kann sich die Sektion mit der Förderung von außer-
halb jenen beiden Bundesratsbeschlüsfen vor sich gehenden
öffentlichen oder privaten Hülssaktionen für Arbei.slose
befassen. Ferner besorgt die Sektion das Unterstützungs-
wesen für vom Bunde entlassenes Personal, das keine-

Arbeitsgelegenheit findet.
Je nach Bedürfnis können durch Verfügung des

Volkswirtschaftsdepartements weitere Sektionen geschaffen
oder die Funktionen der bestehenden erweitert oder ver-
riugert werden,

Art. 4, Das Amt und seine Sektionen können mit
eidgenössischen Amtsstellen, kantonalen und kommunalen
Behörden, sowie mit Organisationen und Privaten direkt
verkehren, Behörden, Organisationen und Private sind
gehalten, dem Amt und seinen Sektionen alle fachdien-
lichen Auskünfte zu erteilen,

Art, 5. Für die Anstellungs- und Besoldungsver-
Hältnisse des Direktors lind der übrigen Beamten und
Angestellten des Amtes sind die Verordnung vom 7. Mai
1918 betreffend die Anstellung von Aushülfsperfonal in
der Bundesverwaltung und die weitern über das Personal
der außerordentlichen Abteilungen vom Bundesrat oder
vom Volkswirtschaftsdepartement erlassenen Anordnungen
maßgebend,

Art, 6, Das schweizerische Volkswirtschaftsdeparte-

ZsZê?» Li'skvn, ^ààlltà-Wàtà
Mîriienikun, Wülgingörsträssc!. — Delepbon.
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ment wird mit der Durchführung dieses Bundesratsbe-
schlusses beauftragt und ist ermächtigt, die notwendigen
Ausführungsbestimmungen und Einzelverfügungen zu
erlassen.

Art, 7. Dieser Beschluß trat am 24. März 1919
in Kraft.

Eine Ausstellung für Friedhofkunst. «Mitget.» Die
Architekten der Sektion Waadt des Schweiz, Ingenieur-
und Architekten-Vereins und das Oeuvre" (Werkbund)
organisieren in Lausanne eine Ausstellung für Fried-
hoftünst. Dieselbe wird am 15, September 1919
eröffnet und dauert einen Monat, Das Unternehmen
steht unter dem Patronat des Kantons Waadt und der
Stadt Lausanne, welche den prächtigen Park „IKou Icke-

pos" zur Verfügung stellt.
Die Ausstellung soll alles enthalten, was in künst-

lerischer Hinsicht den Totenkult betrifft, Sie soll eine
große Zahl von Künstler, Zeichner, Bildhauer und Hand-
werker zur Mitarbeit anregen,

Anmeldungen nimmt entgegen Herr Perret, secre-
taire äe I'Oeuvre. Oamno äs àntbsuuu, Lausanne.

Es ist beabsichtigt, Anregung für eine bessere Ge-
staltung unserer Friedhöfe zu gebe». Eine besondere Ab-
teilung wird gute alte Beispiele vor Augen führen, wäh-
rend die Künstler und Handwerker in einer zweiten Ab-
teilung Zeugnis ablegen sollen von guten neuzeitlicheu
Methoden und von frischer künstlerischer Leistungsfähigkeit.

So werdet? Behörden und Publikum aufmerksam
werden auf die Wege und Mittel, die einer würdigen
Ausgestaltung der Friedhöfe eigen sein sollen.

Holz-Marktberichte.
Die Holzpreise im Obertoggenburg sind wie das

„Wochenbl," zu berichten weiß, teilweise im Sinken be-

griffen. So ivurde dieser Tage Langholz aus den Kreis-
alpen Krummenau-Neßlau 49—59 F» unter dem Höchst-
preise vom letzten Herbst ersteigert. Das Brennholz da-

gegen ist immer noch begehrt und im Preise hoch. Der
Kohlenmangel besteht eben noch weiter.

ilettîbieàeî.
ch Dachdeckcrmeister und Schindelfnbrikant Peter

Schär-Siegenthaler in Nothrist (Aargau) starb nach
langem Leiden am 22. März im Alter von 99 Jahren.

ch Schreinermeister Josef Ritter in Stein (Aargau)
starb anr 14. März im Alter von 48 Jahren.

P Steinhonermeister Josua Straßer-Steiger in
Oberminlcrthur starb am 22. März im Alter von
45 Jahren an der Grippe,

P Schiniedmeister Fritz .Mi ffer-Schupp isser in Seen
bei Winterthur starb am 22. März im 59. Altersjahr
an der Grippe.

P Modellschreinermeister Jakob Kreis-Müllhaupt
in Mattcnbach bei Winterthur starb an: 22. März im
Alter von 56 Jahren.

Alters- und Invalidenversicherung. Allgemeine
Volksversicherung. In der Sitzung vom 29. März
setzte die Expertenkommission in erster Linie die Beratung
über Natur und Umfang der Jnvaliditätsver-
sicherung fort. Gegenüber dem Antrage, auch für die

Jnvaliditätsversicherung das allgemeine O blig ato riu m
vorzuschlagen, wurden verschiedene Anträge auf Ein-
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